Presseinformation

DOEPFER
MIDI-CV/SYNC-INTERFACE M.A.U.S.I.
M.A.U.S.I. steht als Abkürzung von MIDI-Analog-Und-Sync-Interface für das von Doepfer neu vorgestellte MIDI-CV/SYNC-Interface.

MAUSI setzt MIDI-Informationen auf die analogen Normen CV/Gate und SYNC um, die bei analogen Synthesizern, Drum-Maschinen und Sequenzern gebräuchlich sind. Es stehen 2 CV-Ausgänge, 1 Gate-Ausgang und ein Roland-kompatibler SYNC-Ausgang zur Verfügung.

Der erste CV-Ausgang CV1 ist für die Tonhöhensteuerung von VCOs vorgesehen. Seine Auflösung beträgt 1/64 Halbton (12 Bit Auflösung). Bei der Berechnung werden auch die MIDI-Informationen Pitch-Bend und Portamento berücksichtigt (Controller #6 für die Gleit-Zeit und #65 für an/aus). Außerdem ist ein LFO integriert, dessen Amplitude über Modulation (Controller #1) und dessen Frequenz über Tremolo (Controller #92) von MIDI aus steuerbar sind. Die Charakteristik von CV1 ist zwischen V/Oktave und Hz/V wählbar.

Der zweite Steuerspannungsausgang CV2 ist für die Ansteuerung von spannungs-gesteuerten Filtern (VCF’s), Verstärkern (VCA’s) oder anderen spannungsteuerbaren Funktionen vorgesehen. Die MIDI-Steuerung von CV2 erfolgt über Velocity, After-Touch oder einen beliebigen Controller. Seine Auflösung beträgt 7 Bit entsprechend der Auflösung der zugehörigen MIDI-Befehle.

Der Gate-Ausgang ist mit Hilfe eines Jumpers für +5V-, +9V-Spannungstrigger oder S-Trigger konfigurierbar. Die MIDI-Befehle Sustain (Controller #64) und Legato (Controller #68) werden bei der Gate-Erzeugung berücksichtigt. Eine Leuchtdiode zeigt den momentanen Gate-Zustand an.

Der SYNC-Ausgang mit den Roland-kompatiblen SYNC-Signalen Clock und Start/Stop wird über die MIDI-Echtzeitbefehle Clock, Start, Stop und Continue gesteuert. Der Teilerfaktor von MIDI-Clock zu SYNC-Clock und die Clock-Polarität sind einstellbar. Der Clock-Ausgang wird mit einer Leuchtdiode angezeigt.

Alle Parameter-Einstellungen am Gerät erfolgen per Software und werden im Gerät nicht flüchtig gespeichert (auch Offset und Scale von CV1, d.h. keine Trimmpotis !)

Die Bedienung von MAUSI erfolgt an der Frontplatte über 4 Taster und 8 Leuchtdioden. An der Rückseite befinden sich die Anschlüsse für MIDI-In, MIDI-Thru, CV1, CV2, Gate  (3 x Klinkenbuchse 6.3 mm) und SYNC (5-polige-DIN-Buchse).

MAUSI wird in einem kleinen Alu-Gehäuse untergebracht. Der Preis beträgt DM 348.- incl. Netzteil. MAUSI ist auch als Einschub-Version für das Analoge Modulsystem A-100 unter der Modulbezeichnung A-190 zu DM 300.- lieferbar. Bei A-190 sind alle Ein- und Ausgänge (auch Clock und Start/Stop) auf 3.5 mm-Klinkenbuchsen an der Frontplatte geführt.

Nähere Unterlagen sind erhältlich bei:

Doepfer Musikelektronik GmbH

Geigerstr. 13

D-82166 Gräfelfing

Fon 089 - 89 80 95 10

Fax 089 - 89 80 95 11

http://www.doepfer.de
